
 

 

 
 
Im Zentrum der Spielgruppe steht das freie Spiel, drinnen, 
im Garten und viermal im Jahr im Wald. 
Das Kind lernt im Spiel und spielt beim Lernen. 
Es experimentiert mit verschiedenen Materialien, agiert mit den anderen Kindern in Sprache und 
Bewegung, singt, musiziert. Dabei wählt es seine Aktivität und den Zeitpunkt selber. Ich begleite und 
unterstütze das Kind in seinem Selbstbildungsprozess entsprechend den 9 Leitsätzen der 
Spielgruppenpädagogik: 
 

✓ Die Spielgruppe unterstützt die Lern- und Bildungsprozesse der Kinder. 

✓ Die Spielgruppe ermöglicht individuelles und selbstbestimmtes Lernen. 

✓ Die Spielgruppe fördert die sensorische, motorische, soziale, emotionale und kognitive 

Entwicklung 

✓ Die Spielgruppen lässt Fantasie, Experimentierfreude und Kreativität zu. 

✓ Die Spielgruppe ermöglicht den Kindern ihre Sprachkompetenzen und ihr Bild der Welt zu 

erweitern und setzt sich für das Recht des Kindes auf Mitsprache ein. 

✓ Die Spielgruppen fördert das soziale Lernen, indem sie ein Übungsfeld für das Leben in der 

Gemeinschaft bietet. 

✓ Die Spielgruppe fördert die Inklusion, Vielfalt, Toleranz und das gegenseitige Verständnis. 

✓ Die Spielgruppe fördert die Persönlichkeitsentwicklung, die Selbstwahrnehmung, die 

emotionale Kompetenz und den Selbstlernprozess. 

✓ Die Spielgruppe arbeitet mit den Eltern zusammen. Sie leistet Elternbildung und sind 

bedeutende Partnerinnen im Frühbereich. Sie ist vernetzt und in Kontakt mit Fachstellen. 


